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Programm für den 28. Deutschen Präventionstag 2023 in Mannheim vorgestellt 

  

+++ Gemeinsame Pressemeldung der Stadt Mannheim, des Ministerium des Inneren, für 

Digitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg, des Landespolizeipräsidiums sowie der 

Deutschen Präventionstag gGmbH +++ 

 

Kommunen können vielfältigen Krisenfällen ausgesetzt sein, wie zum Beispiel Hochwasser, 

Terror- und Cyberangriffen oder auch Pandemien. Wie sehr Krisen das Leben einzelner 

Personen, aber auch das der breiten Bevölkerung beeinflussen können, haben die 

vergangenen Jahre gezeigt. Zugleich haben sie die zunehmende Wichtigkeit verdeutlicht, für 

künftige Krisen und Katastrophen gewappnet zu sein und auf unvorhergesehene Ereignisse 

zügig und flexibel reagieren zu können. Deshalb widmet sich der 28. Deutsche 

Präventionstag (DPT), der am 12. und 13. Juni im Mannheimer Rosengarten stattfindet, dem 

Themenschwerpunkt „Krisen und Prävention“. Unter dieser Gesamtüberschrift soll im Kern 

der Frage nachgegangen werden, welche Bedeutung Präventionsstrategien für eine 

möglichst ausgeprägte Resilienz haben und in welchem Verhältnis Krisen und 

Vorsorgemaßnahmen in den vielfältigen Handlungsfeldern der Prävention stehen. 

 

„Es freut mich sehr, dass wir in diesem Jahr Austragungsort des Deutschen Präventionstages 

sind, denn Mannheim ist in Sachen Prävention breit aufgestellt. Zwischen zahlreichen 

städtischen Fachstellen und privaten Vereinen und Institutionen hat sich ein vielseitiges 

Präventionsnetzwerk etabliert, das eng zusammenarbeitet“, erklärt Erster Bürgermeister und 

Sicherheitsdezernent Christian Specht. Er ergänzt: „Daher ist es auch erfreulich, dass 

zahlreiche Mannheimer Akteure im Programm vertreten sind. Inhaltlich zeigt sich hier, wie 

breit gefächert unsere Sicherheitsmaßnahmen sind. So reicht das Spektrum der Mannheimer 

Beiträge von Themen wie Suchtprävention, Anti-Diskriminierung über den Videoschutz bis 

hin zur Sicherheit verschiedenster Bevölkerungsgruppen.“ 
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Insgesamt 8 Paneldiskussionen, 66 Vorträge sowie 10 Workshops informieren an den beiden 

Tagen über aktuelle Entwicklungen in der Präventionsarbeit, aber auch über alle weiteren 

Felder aus dem Bereich der Gewalt- und Kriminalprävention sowie angrenzender Gebiete. 

Mit einem theaterpädagogischen Präventionsprogramm – unter anderem zu Zivilcourage und 

gewaltfreier Kommunikation – werden am 13. Juni außerdem Schulklassen zum DPT 

eingeladen. Ergänzt wird das Angebot vor Ort mit einer Fachmesse, an der sich 152 nationale 

und internationale Aussteller beteiligen. 

 

„Wir haben den Krisenbegriff für den diesjährigen Kongress bewusst weit definiert und auf 

drei Ebenen aufgeteilt. Da wäre zum einen die gesamtgesellschaftliche Ebene, die Krisen im 

globalen Kontext betrachtet, aber auch die lokale Ebene, deren Auswirkungen sich auf 

kleinere Bereiche, also einzelne Städte oder Unternehmen, bezieht. Und dann gibt es noch 

die private Ebene, die ganz persönliche und individuelle Krisen thematisiert“, beschreibt Erich 

Marks, Geschäftsführer der Deutschen Präventionstag gGmbH, das Themenspektrum des 

Fachkongresses: „Mit dieser Aufteilung möchten wir einen möglichst breiten Gesamteindruck 

der Risiken und Chancen abbilden, vor der die Präventionsarbeit derzeit steht.“ 

 

„Vor Krisen wie der Corona-Pandemie kann auch die Polizei nicht schützen. Aber wir können 

als Polizei einen Beitrag zur Krisenfestigkeit, zur Resilienz der Gesellschaft und der inneren 

Sicherheit leisten. Ziel ist es, vor die Lage zu kommen und Gewalt und Kriminalität im 

Zusammenhang von Krisen durch polizeiliche Präventionsarbeit zu verhindern. 

Kommunikation, Vernetzung und Kooperation sind Kernelemente der Resilienz. Und genau 

dafür steht der Deutsche Präventionstag“, sagt Landespolizeipräsidentin Dr. Stefanie Hinz. 

 

Der 28. Deutsche Präventionstag 2023 ist eine gemeinsame Veranstaltung der Stadt 

Mannheim mit dem Land Baden-Württemberg und dem Deutschen Präventionstag. 

 

Weitere Informationen zum Deutschen Präventionstag sind unter 

www.praeventionstag.de/28 zu finden. 

 

Hintergrund: Der Deutsche Präventionstag 

http://www.praeventionstag.de/28
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Der Deutsche Präventionstag ist der weltweit größte Fachkongress für Kriminalprävention 

und angrenzende Gebiete. Zielgruppe sind alle Aktiven und Verantwortlichen der Prävention, 

insbesondere aus den Bereichen Kinder- und Jugendhilfe, Schule, Kirche, Vereine, 

Präventionsgremien, Städte und Gemeinden, Polizei, Politik, Medien, Wissenschaft, 

Gesundheitswesen sowie Justiz. Der Deutsche Präventionstag findet seit 1995 jährlich in 

einer anderen Stadt statt. 


